
Sie sind herzlich willkommen!
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„Das Leben ist nicht ein Frommsein, sondern ein Frommwerden, nicht eine Gesundheit, sondern ein Gesundwerden, 
nicht ein Sein, sondern ein Werden, nicht eine Ruhe, sondern eine Übung. Wir sind ś noch nicht, wir werden ś aber. 
Es ist noch nicht getan oder geschehen, es ist aber im Gang und Schwang. Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg.“                                                                                                       

Martin Luther

„Die Evangelische Kirche hört, bekennt und verkündet das Evangelium von Jesus Christus;
sie ist in allen ihren Gliederungen Kirche, die lernt und lehrt, dient und feiert und Gemeinschaft lebt.“

So beschreibt die Verfassung der Evangelischen Kirche in Österreich ihr Wesen, ihren Auftrag und ihre Verheißung.  
In unseren beiden Innsbrucker Evangelischen Pfarrgemeinden wollen wir das mit Leben füllen.

Lassen Sie sich einladen …

Um 1520 kommen reformatorische Gedanken und Schriften nach Tirol. Heftiger Widerstand der katholischen Obrigkeit 
lässt evangelisches Leben aber nur im Geheimen zu. 1869 konstituiert sich die „Protestantische Glaubensgenossenschaft 
in Innsbruck“ als provisorische Filiale von Salzburg, 1876 wird die Gemeinde selbständig. Ihre Existenz bleibt aber 
umstritten. Als erstes Gemeindezentrum dient eine aufgelassene Schule mit Kapelle in der Altstadt (Kiebachgasse 10). 
Mit tatkräftiger Unterstützung von vielen Seiten, vor allem aus Deutschland, wird auf einem von der Stadt Innsbruck zur 
Verfügung gestellten Grundstück im neuen Stadtteil Saggen 1905/06 die Christuskirche mit dem Pfarrhaus errichtet. 
In der Zwischenkriegszeit, besonders im Austrofaschismus, haben viele Evangelische Probleme im betont katholischen 
Tirol bzw. Österreich. Manche begrüßen dann den Anschluss an Hitler-Deutschland als Rückkehr ins „Mutterland der 
Reformation“. Dass der Nationalsozialismus unvereinbar ist mit dem Evangelischen Glauben, wurde zum Teil in 
erschreckender Weise verkannt. Nach dem Zweiten Weltkrieg entstehen in Nordtirol nach und nach sechs weitere 
Pfarrgemeinden mit Kirchen und Gemeindezentren. Anlässlich der ersten Olympischen Winterspiele in Innsbruck wird im 
Stadtteil Reichenau 1964 die Auferstehungskirche erbaut, seit 1970 ist die Pfarrgemeinde selbständig. Im Jahre 2005 
zieht die Superintendentur (Kirchenleitung) für Salzburg und Tirol aus Salzburg nach Innsbruck um. 2006 wird die 
Christuskirche im Saggen generalsaniert und zu einem „Offenen Evangelischen Zentrum“ (OEZ) ausgebaut. Das breite 
Angebot der beiden Innsbrucker Pfarrgemeinden findet Anklang bei Interessierten über die Konfessionsgrenzen hinweg.

Diese Karte zeigt Ihnen, wo Sie uns finden. Neben der Christuskirche und der Auferstehungskirche (jeweils mit Pfarramt) 
gibt es noch weitere Gottesdienst- und Versammlungsorte. Nähere Informationen: www.innsbruck-evangelisch.at

Neustift im Stubaital
Christkönigsbegegnungssaal 
bei der röm.-kath. Pfarrkirche 
Kirchgasse

Johanneskapelle
6060 Hall in Tirol
Saline 1

Fulpmes-Medraz
röm.-kath. 
Filialkirche Medraz

Seefeld
Sommer: röm.-kath. Seekirchl 
Möserer Straße
Winter: Kapitelsaal bei der 
röm.-kath. Pfarrkirche, Dorfplatz

Telfs
St. Georgskapelle
Georgenweg 63

Gemeindezentrum
6020 Innsbruck
Technikerstraße 50
Telefon 0512/287432

Birgitz
röm.-kath. Pfarrkirche 
Dorfstraße                                       

Kreuzkirche
6176 Völs                                                        
Friedensstraße 1                                        

Hall in Tirol

Innsbruck
Telfs

Stubaital

Christuskirche
6020 Innsbruck, Martin-Luther-Platz 1                                                        
Telefon 0512/588471      
pfarramt@innsbruck-christuskirche.at                                  

Auferstehungskirche
6020 Innsbruck, Gutshofweg 8
Telefon 0512/344411
pfarramt.innsbruck@auferstehungskirche.at


